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Die Tage werden kürzer, die Nächte und
die Dunkelheit länger. Die Lichtstadt 

Jena lässt aus Energiespargründen fast alle 
öffentlichen Gebäude am Abend und in der 
Nacht ohne Beleuchtung. Neulich las ich 
�EerÁieJend die 8PIraJe� 6oOOen Zir aXI 
Weihnachtsbeleuchtung verzichten?
'as (rJeEnis der 8PIraJe Nenne iFK niFKt� 
$Eer iFK steOOe es Pir Yor� 'er WeiKnaFKts-
EaXP aXI den 0lrNten der 6tldte oKne 
abendliche Beleuchtung, die Fußgängerzo-
nen in den Einkaufsstraßen und auch die 
festliche pompöse Adventsbeleuchtung in 
Jenas Goethegalerie blieben ungenutzt. Es 
würde sicherlich etwas fehlen. 

8nd doFK Zissen Zir, dass Zir in den Oetzten 
Jahrzehnten von allem zu viel hatten. Nicht 
nur die zu vollen Nikolausstiefel und bers-
tende *esFKenNetisFKe� 8nd ZeiKnaFKtOiFKe 
Festgelage, die noch viel mehr als die eige-
ne Familie hätten satt werden lassen. Wir 
hatten von allem zu viel, und haben´s kaum 
bemerkt und nun fürchten wir die Not und 
die Dunkelheit so sehr. Zu recht. Was uns für 
den Herbst und Winter vorausgesagt wird, 
lässt kaum etwas Gutes erahnen. Die Fragen 
nach Not, Kälte und auch Hunger sind direkt 
bei uns angekommen. Eine düstere, diffuse 
Zukunft wird uns voraus gesagt. Mangel an 
aOOeP, naFK =eiten des hEerÁXsses� 0iFK 
stört es, dass es so dunkel wird. Viele be-
kommen Angst und Panik. Es scheint noch 
mehr Nerven zu rauben als die ganze Co-
ronazeit� Wo finden Zir Metzt KraIt Xnd +aOt" 
Wo finden Zir /iFKt Eei aOO deP 'XnNeO"

Im Matthäusevangelium fasst Jesus nach 
seiner Bergpredigt zusammen, worauf es 
anNoPPt� ,+5 seid das /iFKt der WeOt� �0t 
5,14). Wir sind das Licht. Es liegt in uns. Ge-
zündet aus dem Funken Glaube, genährt 
von der Liebe untereinander und weiter ge-

JeEen Zie die +oIInXnJ� 6o sFKeint in Xns 
etZas, Zas Neiner O|sFKen Nann� 8nser *OaX-
Ee an *ott, den 6FK|SIer, den 6oKn Xnd den 
Heiligen Geist. Dieser Glaube brennt in uns. 
Dieses Licht kostet nichts und braucht keine 
Energiequelle, die uns verrechnet wird. Das 
Licht in uns macht uns selbst zum Licht. In 
dieser dunklen Jahreszeit und in einer Zeit 
der Ängste vor dem Dunkel setzen wir mit 
unserem Glauben Zeichen des Lichts. Jede 
Kerze, die wir auf dem Tisch anzünden er-
zählt davon. Jede Hand, die eine andere 
KlOt, Medes /lFKeOn, Mede +iOIe, Meder 7rost 
Xnd Medes 'asein, Mede noFK so KeOOe NOei-
ne Aufmerksamkeit sind Licht, das wir in die 
Welt setzen.

„Man zündet auch nicht ein Licht an und 
steOOt es Xnter einen 6FKeIIeO, sondern aXI ei-
nen /eXFKter� 6o Oasst aXFK eXer /iFKt OeXFK-
ten, damit sie eure guten Werke sehen und 
eXren 9ater iP +iPPeO Sreisen�́  �0t �,��I�

/iFKtsein� 6iFK niFKt YoP 'XnNeO einsFK�FK-
tern lassen. Darum geht’s. Es spielt dann 
aXFK Neine 5oOOe, oE die 6tra�enEeOeXFK-
tung eingespart wird. Das Licht der Weih-
nacht leuchtet langsam auf. Es kündigt sich 
an� 8nd es erKeOOt die tr�Een *edanNen Xnd 
YertreiEt die 6orJen Yon PorJen�

„Mensch, du bist eine Kohle. Gott ist dein 
)eXer Xnd /iFKt� 'X Eist sFKZarz, finster, 
NaOt, OieJst dX in iKPe niFKt�́  �$nJeOXs 6iOesi-
Xs, 0\stiNer, 7KeoOoJe, $rzt �����������

Lichtvolle Tage und die Kraft zu leuchten 
wünscht Ihnen 

Ihre Pfarrerin Jeannette Schurig

Licht im Dunkel

Andacht
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„Flaxmill“
Der Name FLAXMILL kommt aus Irland, 
von einer alten Leinenmühle. Die Musik ist 
überwiegend traditionell, gespielt und ge-
sungen werden hauptsächlich Lieder aus 
Irland und Schottland. Aber auch Abstecher 
in andere KXOtXren finden iKren 3Oatz iP 
3roJraPP�
,n %esetzXnJ zX zZeit Pit *itarre, )iddOe, 
%anMo, ,risK %oXzoXNi, $NNordeon Xnd diYer-
sen Flöten, Mandoline, Bodhran (die irische 
+andtroPPeO� Xnd nat�rOiFK *esanJ ist die 
0XsiN sSritziJ Xnd aEZeFKsOXnJsreiFK, die 
Songs klingen fröhlich oder schwermütig.
Kirche Bucha
Samstag, 15. Oktober; Beginn: 19 Uhr

„Musikalischer Blumenstrauß“
(in Konzert I�r 2rJeO �)ranN %ettenKaXsen� 
und Oboe (Haruna Kinugasa) mit Werken 
Yon %aFK, %|KP Xnd +einriFK 6FK�tz�
Kirche Magdala
Montag, 31. Oktober; Beginn: 17 Uhr

Die heißen Tipps für die kalte Jahreszeit:

„Jauchzet, frohlocket!“ In der Kirche Mag-
dala wird am Samstag, 26.11.22 um 18 Uhr 
das Weihnachtsoratorium aufgeführt (Teile 
1-3). Eintritt frei.

„IRISH Christmas“
6onntaJ, ���������� XP �� 8Kr Konzert Pit 
0XsiN, *esFKiFKten Xnd 7anz aXs deP aOten 
Irland in der Kirche Magdala.
Kartenvorverkauf (hat bereits begonnen) an 
den bekannten Vorverkaufsstellen in Mag-
dala und an der Abendkasse, bitte die Aus-
hänge beachten.

Kultur.Raum.Kirche
„Es gibt Nächte, in denen das Staunen kein 
Ende nimmt, weil sich ein Engel auf ganz 
besondere Weise in unsere Häuser und 
Herzen stiehlt und uns in das Licht getrös-
teter Hoffnung aufstehen lässt.“ (Christa 
Spilling-Nöker)

Etwas von dem Licht und dem Staunen des 
Advents erwartet Sie zu unseren besonde-
ren kulturellen Veranstaltungen in den Kir-
chen und Orten:

1. Advent: Samstag, 26.11.
Konzert mit dem Reinstädter Männer-
gesangsverein und anschließender Weih-
nachtsmarkt in Milda, 13:30 Uhr

Aufführung des Weihnachtsoratoriums (1-
3) mit Projektorchester und Projektchor 
unter der Leitung von Ronny Vogel, Kirche 
Magdala 18 Uhr, Eintritt frei (Spende erbe-
ten)

2. Advent: Sonntag, 4.12. Konzert mit 
dem außergewöhnlichen Jenaer Blasmu-
sik-Kammerensemble BlechARTig, Kirche 
Bucha 17 Uhr

Adventssingen mit dem Bläserkreis in 
Zimmritz, 16:30 Uhr
Orgelkonzert mit Herrn Modersohn aus 
Jena, Motto: „NUN KOMM DER HEIDEN 
HEILAND“, Kirche Zimmritz 17 Uhr, 

Mittwoch, 7.12.  Adventskonzert der Mel-
linger Liedertafel, Kirche Magdala 19 Uhr

3. Advent: Sonntag, 11.12.
IRISH Christmas, Kirche Magdala 16 Uhr
Freitag, 16.12.  Adventskonzert mit dem 
Gospelchor Kahla, Kirche Milda 19 Uhr

Ausblick in den Advent
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'aV 8QVFhaઊEaUe LVt ge-
VFhaઊt
Vorbei ist nun die Zeit, dass das ehemalige 
Pfarrhaus in Großkröbitz eher düster und 
verlassen wirkte. Die vielen kaputten Stellen 
an der Fassade sind verschwunden und das 
Haus erstrahlt in neuem Glanz. Wahrschein-
lich gibt es in unserer Gemeinde nieman-
den mehr, der sich daran erinnern kann, 
dass das Haus von außen jemals so freund-
lich wirkte. Wir als Kirchgemeinde haben 
damit einen großen Kraftakt bewältigt. Lan-
ge war nicht klar, wie wir ein solches Projekt 
mit über 60.000 Euro Volumen stemmen 
können. Überall werden alte Pfarrhäuser 
verkauft, weil die Erhaltung für die Kirchge-
meinden nicht möglich ist. 

Wir haben uns diesem Prozess entgegen-
gestellt und uns bewusst dazu entschieden 
das Haus zu erhalten, für die Aktivitäten in 
der Gemeinde, für unsere Kinder und für 
unsere Nachkommen. Dank verschiedener 
Förderungen der Serviceagentur für Demo-
Jrafie, des )inanzPinisteriXPs �Eer /otto-
PitteO, deP /andesaPt I�r 'enNPaOSÁeJe, 
dem Kirchbauverein Jena und einem Darle-
hen des Kirchenkreises konnten wir die Fi-
nanzierung stemmen.

Am Freitag, den 04. November wollen wir 
den Abschluss der Sanierungsarbeiten ab 
15 Uhr mit einem Gemeindefest feiern. 
Sie sind alle herzlich eingeladen dabei zu 
sein. Es wird verschiedene Programmpunk-
te geben, seien Sie gespannt.
Zum Schluss möchten wir uns ganz herz-
lich bei allen ehrenamtlichen Helfern und 
aXFK den EeteiOiJten %aXfirPen I�r die 8n-
terst�tzXnJ Xnd die toOOe =XsaPPenarEeit 
bedanken.
Im Namen des Ortschaftsrates, 

Ihr André Starke

Theologie an der Ecke

Wie Zugvögel
Wenn unser Leben gelingt,
reihen wir uns ein
wie die Zugvögel im Herbst
Richtung Wärme.
Folgen  Wegen, 
die ein Geheimnis bleiben
und dennoch ans Ziel führen.
(Gerhard Engelsberger)

Gemeindeleben
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Sanierung Kirchturmdach Kirche Magdala
Seit August konnten alle Magdalaer mit-
verfolgen, wie das Baugerüst am Kirchturm 
Magdala immer mehr in die Höhe wuchs. 
Das war das unübersehbare Zeichen, dass 
es endlich so weit ist und die Arbeiten für 
die dringende Sanierung des Turmdaches 
beginnen werden. Ein großes Vorhaben, ein 
Bauvolumen von 150 T€ steht hinter diesem 
Projekt. Wir als Kirchgemeinde haben so 
manche Förderanträge dafür gestellt und 
selbst viele Spenden gesammelt. Unser gro-
ßer Dank geht an die zahlreichen Förderer, 
seitens der Städtebauförderung, der Lan-
deskirche und des Kirchenkreises Jena. Ein 
herzliches Dankeschön auch an die vielen 
privaten Spender, durch die ein wichtiger 
Beitrag für den Eigenanteil der Kosten zu-
sammenkam.

Aufgrund der wirtschaftlichen Situation in 
unserem Land hat sich die Finanzlage sehr 
stark verändert. Die veranschlagten Kosten 
deckten plötzlich nicht mehr die Kosten ab. 
Eine Erhöhung des Bauvolumens war er-

forderlich. Wieder wurden Anträge an die 
Landeskirche gestellt und eine Summe von 
10T€ wurde uns bewilligt. So konnten die 
Arbeiten am Turm nun beginnen.
Bei den Sanierungsarbeiten mussten z. B. 
Holzbalken, die mehr als 350 Jahre alt waren 
ausgetauscht werden.
Am Donnerstag, den 29.09.2022, wird das 
Knopffest an der Kirche gefeiert.

Liebe Magdalaer, unsere Kirche ist ein weit 
sichtbarer Blickpunkt im Ort. Aber auch hör-
bar!?
Sie haben es alle bereits im letzten Gemein-
deblatt gelesen und zu den Gottesdiens-
ten erlebt: Die Magdalaer Glocken müssen 
schweigen. Der Aufgang zum Glockenstuhl 
ist marode. Die Balken auf der Glockene-
bene können die Belastung nicht mehr 
tragen. Die Baustelle Kirchturm wird noch 
eine ganze Wegstrecke bis zum Abschluss 
brauchen. Deshalb liebe Magdalaer unter-
stützen Sie uns bitte weiterhin. Jede noch 
so kleine Spende ist herzlich willkommen. 
Eine Spendenquittung kann jederzeit dafür 
ausgestellt werden. Was wäre ein Kirchturm 
ohne Glockenklang? Wir wollen das ändern, 
seien Sie mit dabei, damit es so schnell wie 
möglich umgesetzt werden kann.

Im Namen der Kirchgemeinde Magdala
Ihre Christel Vopel
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Die Stadt Torgau war und ist eine Reise 
zum Entdecken. Die Gemeindefahrt in die 
einstige Residenzstadt der sächsischen Kur-
fürsten, wo Luther nachweislich 40 Mal war. 
Als Residenzsitz von Johann Friedrich dem 
Großmütigen wurde Torgau zum politischen 
Zentrum der Reformation. Hier wurde das 
Augsburger Bekenntnis formuliert. Luther 
predigte regelmäßig in der Schlosskapelle. 
Der historische Markt, das Renaissance-Rat-
haus und vieles, vieles Wissenswertes mehr 
konnten wir in der Stadtführung „auf den 
Spuren Martin Luthers“ erfahren.
Der anschließende Besuch im Garten-
schau-Gelände, wo jeder nach eigenem 
%efinden die XntersFKiedOiFKen 5XndZeJe 
und Pfade durch die Natur und die Ge-
schichte Torgaus entdecken konnte, gaben 
uns Zeit für Besinnung und Ruhepause, 
Pausen zum Genießen.
Auf der Heimfahrt im Bus wurde dann wie-
der viel erzählt, gesungen und gelacht. Es 
war eine wunderschöne Gemeindefahrt 
und wir denken gern daran zurück.

Gemeindefahrt nach 
Torgau Am Freitag, den 23.9., haben sich 15 Ju-

JendOiFKe aOs so Jenannte ÅneXe Konfir-
manden“ aus verschiedenen Orten im Pfarr-
garten Magdala kennen gelernt. Mit dem 
KonfistartertaJ KaEen Zir die zZeiMlKriJe 
KonfirPandenzeit EeJonnen� *ePeinsaP 
mit Schulpfarrerin Pastorin Anne Brisgen 
Eetreten Zir den WeJ zXr KonfirPation Xnd 
machen uns auf die Suche nach den Spu-
ren *ottes iP eiJenen /eEen� Wir IreXen 
uns auf die gemeinsame Zeit und heißen 
aXFK Zeitere -XJendOiFKe der KOassenstXIe 
� KerzOiFK ZiOONoPPen, die Jern daEei sein 
ZoOOen�
0it denen, die zXP NoPPenden 3finJst-
sonntaJ NonfirPiert Zerden, Zaren Zir 
$nIanJ 6eStePEer zXP -XJendIestiYaO iP 
KOoster 9oONenroda� *ePeinsaP Pit Zeite-
ren ��� -XJendOiFKen Xnserer /andesNirFKe 
JaE es aXI deP KOosterJeOlnde einiJes zX 
entdeFNen� NreatiYe WorNsKoSs, 'isNXssi-
onsrunden aber vor allem viel laute Musik 
verschiedener Bands ließen unsere Jugend-
JrXSSe erOeEen, Zie YieOIlOtiJ Xnd OeEendiJ 
evangelische Jugend sein kann.

.oQÀUPaQdeQ]eLt

8nsere Konfis EeiP -XJendIestiYaO in 9oONenroda

Gemeindeleben
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Singkreis Magdala  Mi, 18:30 Uhr  Gemeinderaum Magdala T. Ludwig
am 12.10., 26.10., 9.11., 23.11., 7.12.,

Gospelchor Magdala  Mi, 20:30 Uhr  Gemeindesaal Magdala D. Röser

Kleiner Chor Milda  Mo, 20 Uhr  Gemeinderaum Großkröbitz U. Hemmann

Bläserkreis Mo, 19 Uhr  Gemeinderaum Großkröbitz A. Starke

Musik

Seniorenkreis Magdala Mi, 14:30 Uhr  26.10. und 30.11. J. Schurig

Seniorenkreis Zimmritz Mi, 14:30 Uhr 12.10. und 09.11. J. Schurig

Seniorenkreis Bucha  Mi, 14:30 Uhr  05.10. und 02.11. J. Schurig

Tanzgymnastik Magdala Do, 8:45 Uhr  wöchentlich im Gemeindesaal

Senioren

Kinderkirche Magdala Mi 14 Uhr (Klasse 1 - 3) 05.10.; 02.11.; 16.11.; 30.11.
(Klasse 4 - 6) 12.10.;  09.11.  M. Dreßler

Kinderkirche Großkröbitz Mi, 16 Uhr  05.10.; 02.11.; 16.11.; 30.11. M. Dreßler

Kinderkirche Bucha  Mi, 16 Uhr  12.10.; 09.11. M. Dreßler

Kinder

Gemeindekirchenrat  Di, 11.10. 19 Uhr Gemeindehaus Bucha

Ortschafträte nach Absprache

Vorbereitungskreise

Vorkonfirmanden  Do, 17:30 - 19 Uhr  06.10. und 3.11. J. Schurig

Konfirmanden Do, 17:30 - 19 Uhr 13.10. und 1.12.             J. Schurig

Jugend
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Oktober 2022
Samstag, 01. Oktober
18 Uhr  Kirche Göttern

Erntedank-Gottesdienst
Pfr. J. Schröter

Donnerstag, 06. Oktober
10 Uhr  AWO Pflegehotel Magdala

Gottesdienst
Pfrn. J. Schurig

Samstag, 08. Oktober
10 Uhr  .LUFhe MLlda

Tauf-Gottesdienst
Pfrn. J. Schurig

18 Uhr  Kirche Zimmritz
Erntedank-Gottesdienst
Pfrn. J. Schurig

Sonntag, 09. Oktober
10:30 Uhr .LUFhe MLlda

Erntedank-Gottesdienst
anschließend Mittagessen
Pfrn. J. Schurig

17 Uhr  .LUFhe Magdala
Erntedank-Gottesdienst
Pfrn. J. Schurig

Samstag, 15. Oktober
13:30 Uhr Kirche Göttern

Trau-Gottesdienst
Pfr. F. Leibrock

19 Uhr  .LUFhe %XFha
Konzert „Flaxmill“

Freitag, 21. Oktober
18 Uhr  Kirche Oßmaritz

Kirmes-Gottesdienst
N.N.

Samstag, 22. Oktober
17 Uhr  Kirche Milda

Konzert mit dem „kleinen Chor“ 
vom Gebirge + Chor aus Holland

Sonntag, 23. Oktober
10 Uhr  Kirche Milda

Gottesdienst mit Chören
Pfrn. J. Schurig

Dienstag, 25. Oktober
10 Uhr  AWO Pflegehotel Magdala

Gottesdienst
Pfrn. J. Schurig

Sonntag, 30. Oktober
9 Uhr Kirche Göttern

Kirmes-Gottesdienst
Pfrn. J. Schurig

10:30 Uhr Kirche Ottstedt
Gottesdienst
Pfrn. J. Schurig

14 Uhr  .LUFhe *Uo�NU|ELt]
*ottesdienst z� *oOdenen Konfi
Pfrn. J. Schurig

Montag, 31. Oktober
14 Uhr .LUFhe 5odLaV

Reformations-Gottesdienst
Pfrn. J. Schurig

17 Uhr .LUFhe Magdala
Konzert 
„Musikalischer Blumenstrauß“ 
Kreiskantor Frank Bettenhausen
und Haruna Kinugasa

Gottesdienste feiern
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Sonntag, 13. November
16 Uhr  Denkmal Milda

Andacht Volkstrauertag
Pfrn. J. Schurig

Mittwoch, 16. November
17 Uhr  Kirche Zimmritz

Orgelandacht Buß- und Bettag
Pfrn. J. Schurig

18 Uhr  Kirche Magdala
Orgelandacht Buß- und Bettag
Pfrn. J. Schurig

Sonntag, 20. November
Ewigkeits-Gottesdienste
10 Uhr  Kirche Bucha

Pfrn. J. Schurig
13 Uhr Kirche Großkröbitz

Pfrn. J. Schurig
14:30 Uhr  Kirche Milda

Pfrn. J. Schurig
17 Uhr Kirche Magdala

Pfrn. J. Schurig

Samstag, 26. November
13:30 Uhr Kirche Milda

Andacht und Konzert
Reinstädter Männerchor
anschließend Weihnachtsmarkt
Pfrn. J. Schurig

18 Uhr  Kirche Göttern
Andacht Turmblasen
GP M. Dreßler

18 Uhr  Kirche Magdala
Weihnachtsoratorium 
R. Vogel u. Team
Pfrn. J. Schurig

Sonntag, 27. November
10 Uhr  Kirche Coppanz

Advents-Gottesdienst
Pfrn. J. Schurig

Dienstag, 29. November
10 Uhr  AWO Pflegehotel Magdala

Advents-Gottesdienst
Pfrn. J. Schurig

November 2022
Freitag, 04. November
19 Uhr  Kirche Schorba

Kirmes-Gottesdienst
Pfrn. J. Schurig

Samstag, 05. November
10 Uhr  Kirche Ottstedt

Tauf-Gottesdienst
Pfrn. J. Schurig

Sonntag, 06. November
10 Uhr  Kirche Magdala

Reformations-Gottesdienst
Pfrn. J. Schurig

Donnerstag, 10. November
17 Uhr  Kirche Magdala

Martinstag
GP M. Dreßler

Freitag, 11. November
17 Uhr  Kirche Bucha

Martinstag
GP M. Dreßler

17 Uhr  Kirche Milda
Martinstag
Pfrn. J. Schurig

Samstag, 12. November
18 Uhr  Kirche Göttern

Gottesdienst Ewigkeit
Pfrn. J. Schurig

Sonntag, 13. November
10 Uhr  Kirche Oßmaritz

Gottesdienst Ewigkeit
Pfrn. J. Schurig

14 Uhr  Grotte Magdala
Andacht Volkstrauertag
Pfrn. J. Schurig 9
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Liebes Geburtstagskind, du hast Geburtstag. Herzlichen Glückwunsch! Lass dich feiern: 
Es ist schön, dass es dich gibt. So senden wir allen Geburtstagskindern in unserem KGV 
Magdala herzliche Segensgrüße, viele freudige Momente, viel Dank, viel Bewahrung, Ge-
sundheit und Wohlergehen. Möge Sie Gott begleiten und behüten.

Ihre Pfrn. J. Schurig, Gem. Päd. M. Dreßler und Chr. Vopel

Herzlichen Glückwunsch allen Geburtstagskindern 
in unseren Kirchgemeinden

GLAUBE - LIEBE - HOFFNUNG
„HERR, ich werfe meine Freude wie Vögel an den Himmel.

Ein neuer Tag, der glitzert und knistert,
knallt und jubiliert von deiner Liebe. 

Jeden Tag machst du. Halleluja; HERR!“ 
aus Westafrika

Seniorenseite
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Der Herbst ist in das Land gezogen. Doch 
wir schauen zurück auf einen sehr heißen 
und erlebnisreichen Sommer.
Im Kirchenhort Magdala haben wir zwei 
spannende Sommerferienwochen ver-
bracht.
Zu unseren Highlights zählten:
ହ der %esXFK in der KartonIaEriN in 3ors-
tendorf,
ହ eine =XJIaKrt naFK /eiSziJ, XP dort in
der Universität die Technik des 3D-Dru-
ckens zu bestaunen und live zu erleben,
ହ eine WanderXnJ dXrFK den WaOd naFK
Vollradisroda,
ହ der EeOieEte WiNinJertaJ,
ହ Xnd zXP $EsFKOXss eine $XII�KrXnJ
der  Kinder Pit 'rXPs $OiYe �7roPPeOn aXI
%lOOen��

Die Kinderkirche hat im September wieder 
in den verschiedenen Orten gestartet. Die 
genauen Termine sind im Heft aufgelistet.

Ihre Gemeindepädagogin Maria Dreßler

Neues aus der 
Kinderkirche

=X %esXFK in der KartonIaEriN 3orstendorI

Lösung auf Seite 2

www.Raetseldino.de

Kreuzworträtsel
für Grundschulkinder

Für alle Grundschüler ein Rätsel zum ausfüllen.

Am 10. und 11. November werden wir wie-
der in drei Orten mit Kindern und Familien 
den Martinstag feiern. 
Am Donnerstag, den 10.11. um 17 Uhr in 
der Kirche Magdala, mit anschließendem 
Laternenumzug und beim Ankommen dann 
Bratwurstessen im Pfarrgarten.  Am Freitag, 
den 11.11. jeweils um 17 Uhr in Bucha 
und Milda. 

Wir danken ganz herzlich den Kindergärten 
in Bucha und Milda, die die Aufführung der 
Martinsgeschichte vorbereiten und in den 
Kirchen aufführen.

Martinstag
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  Mit Gottes Segen die Feste des Lebens feiern ist wunderbar. Wir freuen uns als Kirchen-
gemeinde, wenn Sie bei uns Ihre Trauung feiern oder Ihre Kinder taufen lassen wollen. 
Auch Jubelhochzeiten wollen wir gern mit Ihnen planen. Bitte melden Sie sich recht bald 
im Pfarramt, wenn Sie in unseren Kirchen einen solchen Gottesdienst wünschen. Das 
sichert Ihnen den festen Termin und uns eine gute Planung. Bei Fragen im Vorfeld steht 
Pfarrerin Schurig gern zur Verfügung. Wir freuen uns auf Sie.  

  Ihre Kirchengemeindeleitung und Pfrn. J. Schurig  

  Verliebt, verlobt, verheiratet. 2023  

Das Gemeindeblatt erscheint seit einer Weile im 8wöchigen Rhythmus. Das ist eine lange 
Zeit, um sich alles zu merken. Immer mal wieder hören wir: „Ach, das stand im Gemein-
deblatt?“
Ein kleiner Tipp: schreiben Sie sich beim ersten Lesen des Gemeindeblattes am besten 
gleich die Termine in den Küchenkalender, damit Sie keine Veranstaltungen mehr verges-
sen und verpassen.
Seitdem in Magdala aus bautechnischen Gründen die Glocken schweigen müssen und 
damit auch nicht mehr die letzten Eiligen zum Gottesdienst rufen, ist es umso wichtiger, 
sich Termine zu notieren. Nicht nur in Magdala!

In eigener Sache

Amtliche Mitteilungen
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Bei schönem Spätsommerwetter waren am 24.9.22 viele Familien und Kinder zum Kirchen-
hortfest im Pfarrgarten Magdala. Der Tanzauftritt der Kinder war eine besondere Freude.

Weiterbildung, Urlaub und Kasualvertretungen

Urlaub Pfrn. Jeannette Schurig
Vom 15.10. bis zum 22.10.2022 (Kausalvertretung Pfarrerin Cordula Haase, 
Großschwabhausen, 0176 46299266)

Weiterbildung Pfrn. Jeannette Schurig
vom 14.11. bis zum 15.11. und vom 21.11. bis zum 23.11.

Urlaub Gemeindepädagogin Maria Dreßler
vom 17.10. bis zum 23.10.2022

Vertretung im Falle von Trauerfeiern und Seelsorge kann jeweils über Frau Vopel
(Tel.: 036454/50207 oder 063454/51576) erfragt werden.

Haben Sie Fragen und Probleme,  melden Sie sich gern telefonisch bei 
mir, wenn Sie Gesprächs- bzw. Seelsorgebedarf haben. Dann können wir 
gern einen Termin vereinbaren und ich nehme mir Zeit für Ihre Anliegen.

Ihre Pfarrerin Jeannette Schurig (HandyNr.: 0176 72768150)

Dein Platz. Deine Zeit 
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Musik, Geschichten und Tanz aus dem al-
ten Irland

Wenn sich Bob Bales - geboren in der Graf-
schaft Mayo in West Ireland - mit Judith 
Wache (Violine ,Gesang, Whistles), Michel 
Crosio (Pianist und Keyboarder, Produzent 
und Arrangeur von Marla Glenn  und Harry 
Sawatzki ( Bodhran Trommel)  zu einem die-
ser außergewöhnlichen und stimmungsvollen 
Konzert in der Winterzeit einfinden , dann ist  
IRISH CHRISTMAS ! Ein Abend, der mit mitrei-
ßender Instrumentalmusik, Gesang, irischen 
Geschichten, mit der bekannten irischen 
Tanzfreude und tiefer irischer Lebenslust, die 
besonderen weihnachtlichen Traditionen der 
Grünen Insel zu uns bringt.
 Mit dabei ist Tänzer Gyula Glaser, der bereits 
dreimal Irish Dance - Europameister und viele 
Jahre Tänzer bei Gaelforce Dance war. 2015 
war Glaser Star- und Solotänzer bei Magic of the Dance. Tänzerisch begleitet wird Glaser von 
seiner ebenfalls virtuosen Ehefrau Nicole Ohnesorge, die bereits 3-fache Deutsche Meisterin 
im Irish Dance war, Vize-Europameisterin und den 3. Platz bei einer Weltmeisterschaft errang.  
 Bob Bales war es, der mit seiner Musik die bekannte Stepptanzshow Magic oft he Dance 
zu weltweitem Ruhm verhalf. Er spielt bei IRISH CHRISTMAS neben der irischen Busuki auch 
akustische Gitarre in schottischer Folk – Manier und die beliebte irische Trommel, die Bod-
hran.
Ausgestattet mit so viel musikalischem und tänzerischem Können, entführen die Künstler 
den Zuschauer von IRISH CHRISTMAS zu den Wurzeln keltischer Weihnachtstraditionen und 
bieten aber auch einen Einblick in die irischen Weihnachtstraditionen der Gegenwart.
Bob Bales erzählt dem Besucher dabei mit sanfter Stimme und bewegtem Herz Geschichten 
aus dem alten Irland, von Weihnachten in Irland als einem fröhlichen und stimmungsvollen 
Fest in großer Familien- und Freundesrunde, bei dem sowohl Türen aus auch Herzen weit 
offenstehen.
Eigentümliche Weihnachtsbräuche gibt es einige. Der irische Weihnachtsmann darf sich 
nach Ablieferung der Geschenke, die man erst am Morgen des 25. Dezember öffnet, sogar 
mit Guinness und mince pie stärken, während die Iren im Allgemeinen auf ihren heißen 
Weihnachts-Whiskey-Punsch mit Zitrone, Gewürznelken und braunem Zucker als Winter-
wärmer schwören.
Fröhliche Weihnachten wünscht man sich in Irland übrigens entweder auf Irisch mit Nollaig 
Shona Duit [spricht sich etwa wie Nolligkonnarüt(sch)] oder auf Englisch: Happy Christmas!
In diesem Sinne wünschen Bob Bales and friends dem Besucher von IRISH CHRISTMAS einen 
wundervollen irischen Weihnachtsabend.

Konzert - IRISH CHRISTMAS - Bob Bales and friends

Zu guter Letzt
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   Kirche Bucha , Samstag, 15. Oktober 2022 – 19 Uhr  
   Konzert: „Flaxmill“  
  Musik und Gesang – spritzig und abwechslungsreich, die Songs klingen 
fröhlich oder schwermütig.  

   Stadtkirche Magdala , Montag, 31. Oktober 2022 – 17 Uhr  
   Konzert: „Musikalischer Blumenstrauß“  
  Ein Konzert für Orgel (Frank Bettenhausen) und Oboe (Haruna Kinugasa) mit Werken von 
Bach, Böhm und Heinrich Schütz  

Tipp des Monats
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